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Ssch wie zu Haufe kahlem-. L 
s 

- isine unsere Bestrebungen ist, daß die Leute sich 
in unserer Bank wie Zu Hause siihlenx ferner guter 
Benehmen und Witlsnliriqteit zu iiben, nnd Dir-J we- 

suhl zu fordern, dnse vie tsrste Nationalbunt ein nenn- 

isches Institut ist, bereit. den inesinen Leuten stets in 

Diensten zu sein. 

Sie nierd en sner immer ein herzliche-J Willkom- 

men finden. Sie sind berechtigt unsere Zeit und 

Ansinerssainteit in Anspruch in nehmen. ob Sie hier 
nun Brinsgeschnstc thun ooer ni chi. 
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Dr. c. I. Inter, peisr Gebäude 
— Frau W. H. Hoffmann begab 

sich auf eine Meschijftsreife nach Evi- 
ragt-. 

—- Jchulden Sie der »Juki-com 
dent Gange« irgend Etwas? Wa· 
rum nicht? 4:s,2t 

—- Jn der Familie N. M. Meer 
hat sich vor einigen Tagen em klei- 
nes Töchterchen eingestellt 

—- Wie wir in Erfahrung bringen- 
lieat Frau Dem-n Dililvern an westl. 
s. Straße schwer trank danieder. 

—- Alles ist jeyt beim Alfatfai 
schneiden und sEiiterkiten, und wird 
eine gute erste Ernte berichtet 

—- Am theinwfjeber leidend- 
wurde Fri. Vertlm Schäfer-, an westl. 
Ci. Straße wohntme nach dem Ou- 
spital überführt 

l 
..... Fam- mwi Joachim-J 

s« Schulden Zie der ,.Indepen-J 
dent Warum-« irgend Etwas-? WaiJ 
nun nicht? 4:l,2tl 

—- Das beste Brod und alle Sortenl Kuchen sind zu haben in J. 
Degen’s Backekef, MS westl. »z. Str. at 
Gebt und überzeugt Euch. tf 

— Ju der Familie N. dllliinelmkt 
.- « an nordl bewafan lmt em imm 

teresz Zähnchen fein Erscheinen ge- 
macht. 

« Claka Noepfer von Et. Lilmryl 
wurde dieser Tage im Nin- Inn« 
W· O. anifen infoer Wind-dann i 

eutzlindung one-ritt 

—- Vetlchdnett Euer Dein- Iukch et- 

nen neuen Ansikich um B. P. E.· 
Farbe. 

The dehnte-Lehmann Co. Ruf 
—- A. W. Buchhcit hat sich für die 

Nontinatiou für das Amt des Lei- 
chenvelchauerd auf dem kepublikani· 
schen Zielet gemeldet « 

——— Frau John Fleischer in Alda 
soll sich derzeit in fein- prekärem Zu- 
stande befinden und giebt man weniu 
Hoffnung auf ihre Wiederherstel- 
hing. 

—- Am Dienstag Nachmittag fand 
hier-selbst die zweite jährliche Con- 
vention der »Wandelbilder-Theaters 
Association« deo Staates Nebraska 
statt. 

—- FrL Tbekla Möbrina begab sich 
aestern nach Portiand, Lre., inn dort 
Freunde zu besuchen Von dort aus 
wird sie nach Salein reifen, tun eine 
Jeit lang bei itirer dort molnihaften 
Schwester zu verweilen 

Leiter Schaff hatte dieser Teae 
dae Mißgeschick, sich an einein Zsiick 
Was solcherweise zu verriet-ein daf; 
er an feinem Arm eine tiefe uitd lan- 
ge Zchnittwunde ertiielt, ds-: mit acht 
Stichen zugenäht werden muste. 

«- 

-------------------- 

IF euer und Wasser Z 
sind grosse IIermiigens-Zerstiiker. 

I 

elialten Sie Jlfre Werthpaniere, wie Versiche 
rnngoPolieem Hypotheken nsw. im Hausei- 

Dieø ist gefährlich Wenn Feuer Ihr Heini zerstört, 
zerstört es die Versichermth Bolieem die bestimmt sind, 
Sie zn schilt-en 

Es ist manchmal schwierig, einen kliechnnngoabschlnsz 
ohne Ihre Policen oder andere Werthttatnere zu erzie- 
len. 

Sie können dieses Risiko vermeiden, indem Sie einen 
Zicherheithepositentasten, in unserem nni Stahl ans- 

gkschlagenem gegen Feuer, Tornado nnd Einbrnch fich- 
eren Sicherheitøgewölbe iniethen. Jeder Kasten lsat ein 
doppelteø Schloß — absolnt sicher. Niemand kann in 
das Gewölbe ohne den zweiten Schlüssel dee betreffen 
den Bankbeainten Mietlse weniger wie einen Cent per 
Tag oder SI, 83 nnd 85 das Jahr. 

Privatlmden sind gleichfalls vorhanden, in denen Sie 
Ihre Papiere ungestört vrnsen können. 

Wegen nälserer Information spreche man freundlichst 
vor nnd wir werden gern dae Weitere erklären. 

Grund Island Nationen sank 
In sit-m sah iu Isu its-um« 

Intkt der Classe-ishr 

H 

De. c. Glieder-, Heide seist-e 
—- Ftiegengitter-Thiiren. ( 

The Schuh-Lehmann Co. 4t,ts 
— Deutscher MilletiSamen 

The HelmkesLohmonn Co. 41,tf 
—- Gottlieb Meyer hat sein Hei-n 

an westl. Charlegstraße vergrössert 
und verschönert, 

—- Dt. Jul. Lingenfeldet, konsul- 
tirender Arzt. Devise-Gebäude. 
Ulan ph,san18 

—- CbinasLac macht alle Sachen 
wieder schön und leicht zum Meinigen- 

The sehnte-Lehmann Co. 36,ti 
—- Hermann Krügen der sich mitz- 

rend des letzten Jahres in Pertland, 
Ore» besond, ist wieder nach lsier zu- 
rückgekehrt 

— Die beste Soison zum Austrei- 
chen ist sent da. Die beste Farbe für 
diesen Zweck ist V. P. Z. 
The HelsnkesLohmami Co. 4l,tf 

—- Bakteldes’ berühmten Garten- 
Samen kennt Ihr erhalten in KunseIs 
Eisenwaatengeschäft. :t:3,ts 

— Jn der Familie steiler an ListL 
Divisionftrnsze lutt ein munterer 
Stammlmlter sein Erscheinen ges 
macht 

« 
——- Die Familie Ernst L. Reiter 

wurde mn Lilittnmch durcls die Au 
tunft eines kleinen Tisclsterclseucs er 

freut. 

Jn Dnuiplmn wurde der alte 
Leilsstnll niedergerissem der bisher 
nlsseinew M Mist-now M 
Städtchens galt. 

— Jm St. Francigsxsospital bat- 
ten sich dieser Tage Frau F. W. Atti- 
ton sowie Frau B. Nlover einer 
Vlinddarnnuseration zu unterziehen. 

— Jensen ä Lotsen sind noch nn- 
mer am alten Platz mit ihrem La- 
ger von besten Wittwe-, Rum Li- 
21uören und Weinen set-er Art, Alles 
tu mäßigen Breiten 

——— Frau N. Springer und deren 
Tochter :Ilnuette non Linalia lseiin 
den sich derzeit bei ihren Eltern und 
!«-3r.is;eltern, Herr und Frau J. W. 
Wen hierselliiL zn Besuch 

-—-Tie »wer-nd Island linder- 
tating tso.«, erklusive Leichenbestatter. 
Tel.:5(n-s«. Nachts telesvlsoniere man: 
Blatt ist«-L Aus Wunsch Dummhe- 
diennng. st. 

l 

—— Ich habe einige erste Hin-othe- 
ten zu verkaufen, welche 514 Prozent 
tragen und steuerfrei sind. Diese 
sind gegen gute Faring gesichert. 
-12,th A r t h u r M a n e r. ! 

— Herr und Frau Win. SchrannnH 
von Entwian die sich liei Vermandi ; 
ten ttierselltst zu Besuch aufgehalten 
hatten, reiiten wieder nach Hause zu- 
rück. 

— Jnt Alter von II Jahren starb 
das Tdchterchen der Faknixie J. Z- 
MrMillen an südl. Locnststrnsze an 

einem Oerzleiden Die Kleine, welche 
in der vierten Klasse der öffentlich -n 

Schule war. befand sich schon seit t 
Jahren nicht wohl. 

—- Dr. D. I. Fluch, Zahnarst 
dessen Ossice über Tusker se Farn- 
ivorth Apotheke ist. Zimmer s und 
l, empfiehlt sich dein Publikum zu 
Ausführung aller zahnärztlichen Ilr 
betten Dr. Finch ist tüchtig in sei 
nem Fach, und verdient großen Zu 
traut-. 

xlln den Folgen eine-:- Schlag 
ansalle—3, nne man aninnnnt, durch 
die Nervenerschiitterung infolge ei 
ned Tunnersctilageszs während eines! 

liirzlichen Gewitter-L starb iin Du 
spitaL in dein er sich liatte aueriren 
lassen, aber bald dasselbe verlassen 
nwllte, der Zaldateinieteran sehn 
lllasznwrk im Alter non 72 Jahren. 

« Ritter bonI Lllrecheisen erbra 
chen in einer der kirchlichen Nächte 
bei dein im Bau begrissenen Roman- 
tttebäude an westl. l. Straße die 
Handwerlvzenglade und lieszen einige 
der Handwerks-senkte verschwinden 
Da nur solche abhanden kann-n, die 
siir eine bestimmte Arbeit Verwen- 
dung sinden, glaubt man, dass die 
Einbrecher sie siir ihre eigenen Zwecke 
benutzen und nicht daran denken, dies 
selben zu bersilbern. 

—-— Diejenigen unserer Männer 
nnd Knaben, welche dao Schwininsen 
lernen wollen, haben jetzt Gelegen- 
lieit dazu· Jni Notaterinni der Y. 
M. C. ill. wird seit Montag ein sol- 
cher Knrsno gelehrt. Zur Knaben der 
Schulen findet der Unterricht am 

Nachmittag statt: diejenigen, welche 
in Geschäften tliiitig sind, können 
zwischen « und 7 Uhr lernen, und 
Männer zwischen H und 9 Uhr. Da 
ein Jeder der Zchwinnnkunst kundig 
sein sollte, sollte man diese Gelegen- 
heit nicht unbenth voriibergehen 
lassen. 

— Jm Kreise feiner Freunde feiis 
erte diefer Tage Hean Weftphal sei 
nen 56. Geburtstag in heiterfters 
Weise. » 

——— Durch den Biß einer giftigem 
Schlange verlor dieser Tage Johnj 
Meger bei Womis ein ihm wertlivol 
les Pferd 

—- Fran Georg EberL die an der’ 
Minnps Miegenpeteri erkrankt war,3 
befindet fich wieder auf dein Weges 
der Genefnng « 

— Frau T. H. Jadler, die sich vor 

einigen Wochen im Hefisital operiren l 

l·.«««·.. befindet sich wieder auf dein 
Wege der Besserung : 

— Die 2:i. jährliche Rennion ders 
Grund Island Hechschul Lillnnineie 
findet Freitag Abend, 5. Juni, ini 
»Liedertranz« statt. i 

— Während des Monat-J Mai ver- 

kaufte die liiefige Firma lsilaszg ö: 
Evang 75 FordiAuioniobiles ini Me- 
fannniwertlie von 845,0()». 

—- Roliert Breitenfeld nun Oainili 
ion Conntn nnd Lonife Anna Linden 
seldt von Viifsalo Conntn liessen sicli 
eine Heiratliglizend anSfiellen 

Inn friilien Alter nun drei Mo- 

naten siarls am Mittwoch daz- kleine 
iZölinchen der an weitl. l«. Strasie 
molniliaiten Familie J. :«l. Jena«-. 

—- liieorg Elterl nnd EIN-nimmt 
Liiiiiger find von Ercelfiur Ein-inac» 
Ma« ioelnn sie fich zur Sini« begeben 

hattenWer zurnckgetelth 

—- Vollständiges Lager von Oel- 
und Wasieksarben für jeden Zweck, 
LeinsamenöL Glas usw· zn richtigen 
Preisen in 

Lenzes Eisenwaarenqeichaft. 32,ts 
—- Nasenniiiher zn Preisen, dass 

lSie nicht helfen können, ohne einen 
solchen zu sein« Preise SITW hisJ 
herah zu Jst-Its 
The OehntesLolnnami Ce- l1,ti 

—— Jnfolae Scheitlik-i««i-i!-J liess 
Pferde-J vor einein init Hainen Leu 
ten hernannten Gefährt ain Fried 
hof, wisset-Jst sie ei::.» litrahitiitte rei 
iiiqtem nnirden Herr nnd Frau Jes. 
kllcorris von Weit hist-and Island nor 

einigen Tagen ans dem Ali-mirs ge 
warfen nnd Beide ve!«!e!:.t. iadein 
Herr Mdrrics eine Nippe brach sowie 
eine andere ansrentta nnd dessen 
Gattin sich das Haiidgelesrf verwirrt-- 
te sowie eine längere ;;eii lseinksztloszs 
blieb. 

—— Prächtiaecs Wetter soweit! ---— 

Der Former hatte die schönste Nele 
genheit zn pflanzen, das Frühjahr 
war, niit Ansnalnne einiger kiihler 
Tage-, dem Winternieizen sehr gedeih- 
lich, nnd die liirzliehen Regen sowie 
das warnte Wetter bringen Alles 
prächtig aus dein Grund nnd es 

wächst zusehend5. Wenn keine star 
ten Windstiirnre oder Hagel dazwi- 
schen fährt- niögen wir diese-I Jahr 
eine der reichsten Ernten erhalten. 
Gott gehe est 

—- Win. Detlefsen ist an Ztelle 
von Fred Hian alsJ Ztetnnrt deLs 
tlklattdeutschen Denn-J erwählt wor- 

den und tnird seine neue Ztelluna anc 

lä. Juni antreten Ter Verein ver 

anstaltete am letzten Zunntaa in sei 
ner schönen Halle reits, in deren ro 

niantiicher Uniaelnina unter den 
schattenspendenden Vinnnen ein iriili 
lich tnsrlauienesz Punuy das sich einer 
regen Frequenz erfreute. Ein Nar 

teneoncert soinie ain thend ein ne 
miithlichesz Tanztriiunlnsn lseichliisk 
den heiteren Abend 

Auf einer Besuch-preise naih 
hierher zu Verwandten hatten Oerr 
und Frau Oerinann Dahin-J nun 

Zeiniird kurz hinter JJlurk einen nanz 
veritalilen kiteaennnrin in iiheritehen 
Es schien ein iiirinlniser Weilten 
bruch und es reanete innerhalls zehn 
Minuten vier gsiill Rein-n. Die Ztra 
lieu waren im Nu in Flüsse tin-is 
wandelt, und die Weizenfelder sinnen 

eine Zeit lana nicht mehr fäasilsar 

Dieser Reaensturni soll in der dot- 
tiaen Gegend iiir die Landwiithfrlniit 
zienilichen Schaden anaerikhtet Isnken 

—— Die an westl. N. Ztrasze wohn- 
hafte Frau Walter nnterzoa sich iin 
Allgemeinen Hospital am Dienstag» 
einer Operation. C muss Jedem 
aussallen, wie zahlreich heutiaetitaag 
die Operationen sind, tin-von inan in 
früherer Zeit fast nicht-I gewußt hat« 
Worin dies heariindet sein mag, ist» 
nicht leicht zu erklären, mag aber in 
unseren heutigen Zeitverlsältnissen 
seinen teilweisen Grund haben, in« 
der Art des Lebens, der Ruh- und 
Rastlosinkeit, der Ernährungsweise 
und der Art unseres geskllschastlichen 
Lebens. Wohl auch darin, dass man 

heutigentages immer schnell mit 
Operationen zur Hand ist, wohinge- 
gen man der Natur früher ihren 
Lauf ließ. 

Dachs-tust- 
Für die liebevollen Beweise herz- 

licher Theilnahme während der 
Krankheit nnd beim Beqräbnisz unse- 
rer lieben Mutter und Groß-mitten 
Frau Wie l) k e M u h l sowie 
für den schönen Blucnensch1unck, und 
ferner für die trostspeudenden Worte 
des Prediaers am Zarge sprechen wir 
allen lieben Freunden unseren tiefge- 
sühltesten Dank ang. 

Hei-many Siemets und Familie. ; 

Zahn Mahl nnd Familie. pd; 

Süßkoruzäthleri ; 
i 

Wir sind jth in der Lage, Con-! 
tracte sur den Süßkornbau siir die? 
kommende Safson abzuschließen nnd! 
ersuchen Sie srenndlichst, so bald alSj 
möglich vor-zusprechen 

Grund Island Canning Co. 
Lfsrce in der Fabrik und tn Mc-; 

Wan Apotheke. 25,ts. 

Ev. Lust-. Si. Paulus-Kirche 
Wle 7. nnd weilst Str. 

IBauer G. H. M ichelmanu 
Gottesdieust jeden Sonntag vormittag um 

Zehn Uhr. 

— Die Eonimissiou der College- 
Präsidenten in Liuroln hat nach ein- 
gehender Erwägung empfohlen, die 
Universität in solcher Wise nach der 
Etaatssarni zu verlegen, dass durch 
die Verlegung möglichst wenig Nach- 
theile und Unhegnemlichteiten verur- 

sacht tvxdeir Die Commission em- 

pfiehlt den Astans iman vis Land, 
das an die Farm angrenzt, als un- 

ter ucäszigen Bedingungen zu halten 
ist. titl) Acker werden von der Cont- 
mission fiir Farmzwecle siir absolut 
nothwendig erachtet, um den Bediirs 
nissen der Universität eines grossen 
Arterhaustaateo wie Nebraska zu ge 
niigen. 

Jener Ballen. der vor einiger 
Zeit festgenommen nun-de unter der 
:llnt«lage, hier nnd anderwärts Pfei- 
degesitiirre, Wage-weiten uiw. geiioh 
ten zu hatten, den man alter wieder 
auf freien Fus; setzte und ihm nur 

eine nouiinelle Geldstrafe zudittirte,. 
weil es hiesi, er leide an der Vluszeh 
rung, hat sich in Lmaha wieder is-. 
Schwierigkeiten verwickelt. Unserl 
Polizeichei hegah sich nach Lincoln,j 
wo er sich ietzt wegen Vagahundage 
befindet, um von ihm bezüglich iei 
ner hiesigen Diebstähle ein liteständ 
nis; zu erhalten« tonute aber vor. :lnn 
nichts heraus-bekommen. Später se ; 

doch legte er ver Telephon ein um 

safsendesI isteständnisi ah. stsaileiVS 
wirklicher Name ist Abtes und er war 

seinerzeit ein Mitglied jene-Z «Ztioi·tn 
lslrah Mang«, den er aber vor dem 
Paul-rauh verließ und so der Mit- 
schuld entging. Er wird in Linceln 
so lange festgehalten, his ihn die Ve- 
hörden in Lmaha unter ihre Fittiche 
nelnnen. 

----- In der «chmlrath:ssitznng am 

Montag kam unter tllndereni die 
Frage auf-J Tapet, auch in den zwei 
höchsten Klassen der öffenlichen Schn- 
len den »Daushaltiuigistursug einzn 
fiiliren, iuid dieses Privilegium nicht 
nur den Oechsrlnilern zu gestatten. 
llni sicher zu sein, oh diese Idee auch 
von den chinlerinnen und deren El 
tern gehilligt wiirde, wurde eine llin 
frage vorgenommen, die ergatt, das-; 
fast alle Lilädchen sowie deren Eltern 
den Plan gntlseifieir 

Tillis Prinziuale der verschiedenen 
Schulen wurden folgende Ernennun- 
gen getroffen: 

Aswchsltntle — J. F. :l.Iinttlnsw—:s: 
ndiiliisslkrinzinal O. T. Hinter 

Tudne Elhnle surl Feraninn 
-sswnnnsd Zdinle Frl Zeinli. 
Lincoln Eitnlle — Frl Alten« 
Platte chntle Rei. Frasetk 
Sessersnn Schule —--- Fel. Cnn 

ninahmn 
Witz-mer Schule Fel. Vadiner 
Zeit-. Sinkt-US Zaliir wurde ans 

nwnatlich WWIW festgesetzt nnd 
ieine Vnmsamst ans säumt 

Es giebt mancherlei Mkdizinen. 
Etliche derselhen sind, trotz des hohen 
Preise-I, nnd aller Versprechnnqen 
ihrer Oerftellen nntzlas siir die Lei: 
denden, welche ihr Vertrauen darin 
aesetzt hahen: andere bringen ihrer 
wirklich heilenden Eigenschaften wes- 

aen, ihren Herstellern nicht allein 
verdienten nnd dauernden Ruhm, 
sondern auch die Segendwiinsche der 
litehrancher For-nd Alpenkräuter 
gehört zn den letzteren; es wirkt bei 
Jung nnd Alt qleiclnnäsziq wohlthns 
end. Die Dankschreihen. welche den 
Oerstellerin Dr. Peter Fahl-nett sc 
Sen-Z Eo.. in Chiclnzo, ans allen 
Theilen der Ver. Staaten zugehen- 
sind der beste Beweis siir die Vor- 
züge dieser Medizin. Foriii’d Alpen- 
kräuter ist in Tausenden von Hänsern 
eine unentbehrliche Familien-Medizin 

Das Anerwartete passirt 
in ungefähr W Fällen aus 1()0. Der 
von Ihnen als sicher errachtete Platz 
für Ihr Geld wird von den Dieb oder 
Einbrecher entdeckt, wenn-Sie es am 

wenigsten erwarten. Die Kapitalan- 
lagen und Ausleihungem die Sie 
machten, erweisen sich oft als ver-fehlte 
— speziell wenn Sie solche machten, 
welche ungewöhnliche Einkünfte oder 
Profite versprochen. Können Sie sol- 
che Risikoø mit Ihrem Gelde vorneh- 
men? Würde es nicht viel sicherer sein, 
Ihr Geld durch ein Zeit- oder Spar- 
Deposit zu 4 Prozent Zinsen in einer 
Staate-dank anzulegen, und solcher- 
weise durch den Depositoren-Garantie: 
Fond des Staates Nebraska sicher ge- 
stellt zn sein? Ueberlegen Sie es sich 

Dcponiren Sie Ihr Geld in einer Sinntsbanb 

Die einzigen Staatsbanken in 

Grund Island sind- 

coWERclAl sTATE BANK Wl 

HWE sÄVlMs BMK 

Kleider kaufen! 
Geld ersparen! 

Eine Coiiibiiiatiori, die nibglsrb ist, wenn Zie 
Ilsre Kleider bdn Williiiaii"i.«s kaufen. Und nirbt 
tinr dürfen Zte siebet sein, Geld Zu ersparen, 
sondern esZ ist ancb absolut unzweifelhaft, 

das; Zie Kleider erbalteik, dte enrreit sind 
in der Mode-, der-fett in der Martiart 

nnd dasz dieselben grade d a sZ sind, 
inasz Zie hinsichtan der gnten An- 
passungibnnsclseii aJlannerkleider 
sind zu NU. Ast-) n. Les-« gePreist 
—- nie böber —- iind reorasen 
tiren dieselben die besten Wer 
the in Central Nebraska zn 
diesem Preise lleberzeii 
gen Zie stcb selbst. Sie 
sind bier tn jeder Zeit 

ibillfdtninen 

Worum mehr bezah- 
len, wenn Zu- ncnkn 

nmocrktky glitqemuchte 
Wem-r mr lI«l«, Zik- 
u, sgss tue-r kaunt 
Mino-V 

Warum mehr bezah- 
lan 81«, slks und 
L« semi- hoher, 
taufen Wte Kleider 
u: Nummle Laden 
eli- mnlcr Kleinen 

vix-MUS- 
-:t.91.»ss Ist-Op- —-t-—-..-· 

geworden- nnd es verdient dasJ qDei-—- 
tmnen der Leute. Meine Weil-seien 
Tllcedizin Spezialeaenten iiesern 
e-:s dein Publikum. Man schreibe au: 

Tr. Peter Falirnen X Suan Co» lkt 
viiz 25 Zo. Online Ave» Cliicaao, Jll. 

— EO giebt drei Worte, bei deren 

Wann uns- fiikiulich ein kiirnerlichesz 
Unbeliaaen ergreift. »Es- aent nicht«. 
Wie oft werden sie auoaesprociiein ehe 
inan auch nur verstirbt hat, ov es 

aet)t! Entweder ist nian zu gleich- 
aiiltia, einen Versuch zn machen, oder 

zu niiitlsliw; oder man scheut sich, eine 
kleine Kraftanstrengung zu thun. 
Dein »Anzeiaerinann« ist dag Wort 
ein solcher Greuel, dasi er es ini Heini 
vollständig in Acht erklärte und da 

aeaen den Wahlsurnch gesetzt nat; 
Eg- niusz gehen! Es sind ja auch nur 

drei Worte, aber wie anders geht 
»eineni gleich Alles von der Hand- 
wenn man sie im Munde führt· Eine 
schwere Arbeit, die uns im Beginne 

kaum tnnnlnv scheint zn bewältiqu- 
nne tnntlnn greift man sie mit die- 
sen vier Worten nn: e-:- ntnfkgehenl 
Zehrejt aber Jemand ekft dac- läh- 
Inende Wort: es geht 1ncht! gleich 
sinkt die Hand kraftlos- lzemb und 
verlierf das Bemühen, etwaå NR 
Stand zu bringen. Und nicht bei der. 
Arbeit allein: im ganzen Leben thut 
nmn unt, sich stets zqsfahmjsjo muß 
gehen! Ilan Allen nahen sich schwe- 
re Zeiten: nne qnt ist ed Dann-Jqu 
man sich nn die-IT Wort geEoHljnk hol-, 
das Ilsknm nnd straft zum Lug-dau- 
orn giebt, dass alle Kräfte zum Ueber- « 

winden in Tnätigkeit seht: Es veht 
nich-r- dog man mntblostpcsrjddNA11-«" 

» 

spannnnq feiner körperlichen und gei· « 

stiqen Kräfte ,ztwiickfchkecktx«ckber daß« 
munnoll Muth und Kraft-THE 
Pflicht aufs Aenßerjte erfüllt sksss 
das ncnsz gehen! 

Der Maanfm sw- 
ift immer zu theuer bezahlt denkt if ist nichts werth. 

— 


